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Die Gestaltung der nächsten Bundesversammlung ruft eine lebhafte
Aussprache hervor. Als Termin wurde Pfingsten in Aussicht genommen;
die nähere Verteilung des Arbeitspensums wurde Vorbehalten.

Zum Zweck des Inserierens in der pädagogischen Presse werden
100 Mk, ausgesetzt.

Es wird beschlossen, den „Naturarzt“ in Zukunft, wie es auch schon
früher geschehen ist, allen Reichstagsabgeordneten zuzusenden.

Priessnitzfomd. Dem Bundesvorstand sind noch zugegangen: von den Berliner
Vereinen (B.-N. 4, 12, 157, 304) Mir. 32,—; vom Verein Giebichenstein (B.-N. 277)
Mk. 4,50; hierzu laut Ausweis in Nr. XI Mk. 170,75, somit Gesamtbetrag Mk. 207,25«

Veränderungen im Bundesverzeichnis:
JB.-
N. Sitz des Vereins. Vorsitzender. Kassierer.

342 Tambach. Andreas Pfestorf. —
259 Niederwürschnitz. — Gust. Heinze.
51 Merseburg. —

, W. Kieslich, Kaufmann,
Rossmarkt 3.

304 Berlin IV. Hilgermanü, Postassist.,
Elisabeth-Ufer 45.

Michel, Dieffenbach-
str. 33III.

10 Elterlein. Köhler. Lehrer. —
162 Probstheida. Karl Koppe, Schriftsetzer. —
302 Breslau. G. Scholz, Wegebau-Amtsassist.,

Seidlitzstr. 10.
Fritz Kobath, Kaufmann,
Karlsstr. 28.

Dem Bunde sind folgende Vereine neu beigetreten:
B.
N. Sitz des Vereins. Vorsitzender. Kassierer.

i

i’S’

223 Eisltben. H. Thurm, Lehrer, Nuss*
breite 2.

Ferd. Koch, Getreidehändl.,
Anstaltsstf. 30.
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371 Hinterhermsdorf
b. Sebnitz.

Aug. Steglich, Strassen-
wärter.

Ernst Glanz, Produkten-
händler.
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372 San Paulo (Brasilien). Franz Schulz, Buchdrucker,
Ruados Immigrantes 80.

Joh. Küch, Kaufmann, 50

373 Blomberg. Busse, Gerichtssekretair,
Langer-Steinweg 276.

Deppe, Langer-Steinweg 276. 10

374 Peilau. Merwart, Hauptlehrer, Ober-
Peilau I.

Bunert, Hauptlehrer, Ober-
Peilau II.

14

875 Gräfenhain bei Ohrdruf. Chr. Lesser, Maler. Friedr. Hähnlein. 34
376 Cincinnati Ohio, Nord-

Amerika.
Kasper Handel, Schneider,
Sycomore-Street 526.

Henry Freitag, Cliftor-
Street 57.
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Vereine, für welche Aerzte gesucht werden.
165. Zeulenroda. Adresse: Ferd. Wirsch, Alleestr. (nur approb.).
223. Eisleben. „ H. Thurm, Lehrer, Nussbreite 2.
276. Frankfurt a. 0. „ Ad. Koch, Lehrer, Junkerstr. 24 (nur approb.).
283. Cassel. „ Wilh. Barnbeck, Gartenstr. 3 (nur approb.).

Aus den Vereinen.
Berlin IT. („Zukunft“) (B.-N. 304.) Anfang vorigen Jahres trat der Verein

in sein drittes Lebensjahr ein, und gestaltete sich der Jahresbericht zu einem glänzenden.
Am 4. Oktober 1891 von dem bewährten Kämpen unserer guten Sache, dem Naturarzt
Herrn Max Canitz, im Verein mit 2 Anhängern ins Leben gerufen, ist es dank der nie
ruhenden Thätigkeit dieses unseres Vereinsamtes möglich gewesen, nach 2 Jahren bereits
eine Mitgliederzahl von weit über 600 aufweisen zu können. Wurden schon in allen
Teilen Berlins durch Aufklärung und Belehrung zahlreiche Anhänger gewonnen, so er¬
streckten sich die Bestrebungen des Vereins noch weiter und zählt deiselbe auch in den
Vororten Berlins ca. 175 Mitglieder, Die Pflichten der Mitglieder betragen wie bei den
anderen hiesigen Vereinen pro Quartal 1 Mk. Dafür wird geboten: 2 Vorträge im
Monat, Lehrabende über die Anwendungsformen, ermässigtes Honorar des Vereinsamtes
und Ausnahme-Preise der Bäder in der Vereinsbadeanstalt, Neben dem „Natürarzt*
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